
  

 

 

 

 

 

 

Deutsche Eislauf-Union e.V. (DEU) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Standards zur Beschickung  

ISU Challenger Series  

Saison 2026-2027 

 

 

 

  



 

Standards zur Wettbewerbsbeschickung ISU Challenger Series   05.06.26 2 

 

 

1.  Beschickung der Challenger-Wettbewerbe   

Die Deutsche Eislauf-Union kann für jeden ISU Challenger-Wettbewerb bis zu drei Startplätze je 
Disziplin anmelden. Die Vergabe der Startplätze erfolgt unter Berücksichtigung der nachfolgenden 
Beschickungsrichtlinien.  

 

2.  Voraussetzung zur Meldung durch die DEU 

Um bei der Vergabe der Startplätze für die ISU Challenger-Wettbewerbe berücksichtigt zu werden, ist 
die Teilnahme am Senioren-Qualifikationstestlaufen in Oberstdorf vom 14.08.2026 bis 16.08.2026 für 
die Disziplinen Einzellaufen, Paarlaufen und Eistanzen verpflichtend. 

Weitere Voraussetzungen: 

• Die ISU Declaration (nach Bereitstellung durch die ISU im Downloadbereich der DEU-Homepage 
veröffentlicht) ist zu Beginn des Senioren-Qualifikationstestlaufens vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben (bei Minderjährigen durch den Athleten und die Erziehungsberechtigten) bei 
Jessica Kuhnke abzugeben. 
 

• Eine gültige sportmedizinische Grunduntersuchung der aktuellen Saison (nicht älter als 
01.05.2026; ab NK1 mit Eintragung in der Datenbank DALID) ist nachzuweisen. 
 

• Die Angaben im ISU-Portal (PPC, Music Information, Press Information) müssen vom Sportler 

eigenständig bis zum Qualifikationstestlaufen aktualisiert sein (ab 01.07.2026). Sollten noch keine 

Zugangsdaten für den persönlichen Account im ISU-Portal vorliegen, ist frühzeitig Kontakt mit 

Teammanagerin Jessica Kuhnke (entries@eislauf-union.de) aufzunehmen. 

Ausnahmen: 

• Sonderregelungen und außerordentliche Absprachen bedürfen der Genehmigung des 
Sportdirektors. 
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3. Einladungsverfahren Qualifikationstestlaufen 

Die Einladung erfolgt durch die DEU. Eingeladen werden Athleten, die: 

- dem Bundeskader angehören, 
 

- über einen gültigen Sportpass und die Freigabe zum Start bei internationalen Wettbewerben für 
Deutschland verfügen, 
 

- gemäß den gültigen ISU-Regularien für einen Start bei den ISU-Challenger-Wettbewerben infrage 
kommen und 
 

- in der Senioren-Kategorie an den Start gehen. 
 

Verletzungs- oder krankheitsbedingte Absagen bedürfen der Vorlage eines ärztlichen Attestes bei 
Teammanagerin Jessica Kuhnke (jessica.kuhnke@eislauf-union.de) und beim DEU-Verbandsarzt Sven 
Authorsen (sven@authorsen.de).  

 

4. Durchführung des Qualifikationstestlaufens  

Das Senioren-Qualifikationstestlaufen dient der sportfachlichen Standortbestimmung und als 
Grundlage für die Vergabe der Startplätze in der Challenger-Serie.  

Allgemeine Vorgaben: 

• Die Programme (SP/RD und FP/FD) sind mit den geplanten Inhalten für den ersten 
Saisonwettbewerb vollständig vorzustellen. Abweichungen (z. B. aufgrund eines späteren 
Wettbewerbseinstiegs) sind im Vorfeld individuell mit dem Sportdirektor abzustimmen. 

• Das vollständige Planned Program Content Sheet (PPC) ist bis zum 01.08.2026 bei 
Bundesstützpunktleiter Daniel Wende (daniel.wende@eislauf-union.de) einzureichen. 

• Die Programme sind in Wettkampfkleidung zu präsentieren.  

• Nach dem SP/RD sowie der FP/FD findet jeweils eine Auswertung mit dem Sichtungspanel auf 
dem Eis statt. 

• Zur Standortbestimmung werden Wettbewerbsprotokolle für die gezeigten Programme erstellt. 

 

5. Vergabe der Startplätze  

Eine Bewerbung auf bis zu drei Startplätze für Challenger-Wettbewerbe ist möglich. Bis spätestens zum 
01.08.2026 ist die Planung der bevorzugten Wettbewerbe bei Teammanagerin Jessica Kuhnke 
(entries@eislauf-union.de) einzureichen.   

Sollten für einen Challenger-Wettbewerb mehr Bewerbungen als Startplätze zur Verfügung stehen, 
erfolgt die Vergabe der Startplätze nach Priorität. 

mailto:jessica.kuhnke@eislauf-union.de
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6.  Meldung zu den Challenger-Wettbewerben 

Die offizielle Meldung zu den Challenger-Wettbewerben erfolgt durch die DEU auf Grundlage der 
eingereichten Saisonplanung der Sportler sowie unter Berücksichtigung der verfügbaren Startplätze 
und der festgelegten Prioritäten. 

Sollte eine Meldung zum gewünschten Challenger-Wettbewerb nicht möglich sein, wird in 
Abstimmung mit dem betreffenden Sportler und Trainer ein alternativer Challenger-Wettbewerb 
festgelegt. 

Sollte eine Teilnahme an einem Challenger-Wettbewerb aus gesundheitlichen Gründen (ärztliches 
Attest ist bei Jessica Kuhnke vorzulegen) oder aus anderen, nachvollziehbaren Gründen nicht möglich 
sein, kann nach Abstimmung mit der Teammanagerin (Rücksprache Sportdirektor) und im Rahmen der 
verfügbaren Startplätze eine Teilnahme an einem alternativen Challenger-Wettbewerb geprüft 
werden.  

Eine Abmeldung hat schnellstmöglich, spätestens jedoch bis zum DEU internen Meldeschluss des 
jeweiligen Wettbewerbs zu erfolgen. Erfolgt die Abmeldung nach Meldeschluss, werden die 
Meldegebühren gegenüber dem Veranstalter fällig. 

Ein Anspruch auf Entsendung zu einem Alternativwettbewerb besteht nicht. 


